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Frühlingsfest für Rad und Bahn 
am 27.04.2014 

Bereits zum 3. Mal pfauchte das Dampfross anlässlich des Sai-

sonstartes  für Rad und Bahn in das obere Traisental. Mit musi-

kalischem Gruß, Worten des Bürgermeisters  und einem Gläs-

chen Wein wurden die Gäste am Bahnhof Hohenberg begrüßt. 

Nach kurzer Rast ging es zur Entdstation nach St.Aegyd a.Nw. 

www.hohenberg.gv.at                                                                                  2/2014 - Juni 2014 
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INHALT 

Da ist ein Land der Lebenden und da 

ist ein Land der Toten, die Brücke 

dazwischen ist unsere Liebe. 

Da ist ein Land der Lebenden. Wir haben die-

ses Land mit  Norbert Starzengruber erlebt. 

Manche von uns sind mit ihm einige Schritte 

gegangen, andere einen langen Weg. 

Wir erfuhren vom Tod eines  Mannes mit 

enormen Allgemeinwissen, eines hoch begab-

ten, intelligenten Mannes mit enormen fachli-

chen Kompetenzen.   

Norbert war unser praktischer Arzt, er war 

unser Apotheker, er war unser Rettungsarzt, er 

war unser Feuerwehrarzt und er war unser Ge-

meindearzt. Norbert Starzengruber, du warst 

für die Jungen da und du warst für die Alten 

da. Du hast Kranke geheilt, du hast Verletzte 

versorgt,  du hast uns Mut zugesprochen und 

du hast  Hinterbliebene getröstet.  

Nun bist du  plötzlich nicht mehr da. 

Und niemand kann es verstehen.  

Wir sind fassungslos, wir sind ratlos und wir 

sind traurig. Vielleicht haben wir zu viel  ge-

nommen und zu wenig zurückgegeben. 

Da ist ein Land der Lebenden und da ist ein 

Land der Toten und die Brücke zwischen 

beiden ist unsere Liebe. 

Bürgermeister Heinz Preus 



 

3 

GEMEINDENACHRICHTEN 
HOHENBERG 

Hochwasser 15. bis 17. Mai 2014 

Das diesjährige Hochwasser  hatte seine Tü-

cken. Obwohl tagelang in den Medien ange-

kündigt, überraschte seine Intensität. Von 

Donnerstag den 15. bis Samstag, den 17. 

Mai 2014 fiel in Hohenberg eine Nieder-

schlagsmenge von  278 Liter pro Quadrat-

meter. Von Donnerstag 08.00 Uhr bis 

Freitag 08.00 Uhr wurde die Rekordmen-

ge von 143, 2 Litern per m² gemessen.  

Erfreulich war, dass der HW-Schutz entlang 

der Schanzelsiedlung seine Wirkung zeigte.  

Hauptsächlich traten Schäden an Forststra-

ßen auf. Etliche Keller wurden überflutet. 

Das Wohnhaus Weyrer ging knapp an einer 

Katastrophe vorbei. Die Durchflussmenge 

bei der Messstelle Hohenberg war 44,6 m³ 

und wurde mit einem HQ 25 eingestuft.  

Im Vorfeld wurden von der Feuerwehr Ho-

henberg Ausgrabungen im Oberlauf des 

Wurmbaches durchgeführt und der Dürntal-

bach von Holzblochen befreit. Die Retenti-

onsbecken werden vom Traisenwasserver-

band gesäubert und vom Geschiebe befreit. 

Es wird erinnert, dass entlang der Bachbö-

schungen das Ablagern von Grünschnitt 

strengstens verboten ist. 

Ziel wird es sein, den HW-Schutz Richtung 

„In der Bruck“ zu erweitern. Hierfür muss 

ein eigenes Projekt ausgearbeitet werden. 

Herzlichen Dank an alle, welche bei dieser 

Katastrophe geholfen haben, insbesondere 

der Feuerwehr Hohenberg für ihren vorbild-

lichen Einsatz! Unser Dank gilt auch den 

Betreibern der privaten Wetterstationen, 

welche uns bei der Einschätzung der  Wet-

terlage wesentlich helfen. 

Schutzaufbau durch die FF-Hohenberg  - Am Mitterhammer 

EVN-Wehranlage—Am Schanzel 

Oberlauf Wurmbach— im Bereich Fischteiche  

Wetterstationen:  
Mario Winkler und Heinz Gruber 

www.hohenbergwetteronline.at 

www.innerfahrafeldwetter.at 

Wasserstandsnachrichten—www.noel.at 
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01.07. 
Sprechstelle für kostenlose 

Erstauskünfte 

17 - 19 Uhr im Gemeindeamt Hohenberg 
Rechtsanwalt Dr. Peter Eigenthaler 

 

05.07. 
Zelten im Freibad 

nur bei Schönwetter 
Auksünfte bei der Kinderfreunde,  

Tel. 0664/75077027 
 

07. - 11.07. 
Schwimmkurs 

für Kinder ab 6 Jahre im Freibad 
siehe Gesunde Gemeinde   

Sportunion Hohenberg 
 

07.07. 
Mutter-Eltern-Beratung 

um 8:30 Uhr im Sozialzentrum 
 

20. - 24.07. 
Ausflug in den Bayrischen Wald 

Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 

 

26.07. 
Jakobifest 

um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
 

30.07. 
Ausflug auf die Reisalm 

Treffpunkt 10 Uhr Dürntal, Shuttle-
transfer möglich 

Tel. 02767/78097 oder 0664/1029928,  
gudrun.greif@aon.at 

Seniorenbund Hohenberg 

02. - 03.08.  
Feuerwehrfest 

am Festplatz Hinterberg  

 

08.08.  
Fahrt in die Sommerarena Baden 
„Die Zirkusprinzessin“ 

Abfahrt 15 Uhr,  Vorstellung 19:30 Uhr 
Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 
 

09.08.  
9. Grillfest mit Wunschplatz-
konzert 

um 15 Uhr im Sozialzentrum 
Volkshilfe Hohenberg 
 

12. - 14.08.  
Ausflug nach Bled 

Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 
 

23.08.  
Rot-Kreuz Heuriger 

um 14 Uhr beim Rot-Kreuz Haus 
 

 

01.09. 
Mutter-Eltern-Beratung 

um 8:30 Uhr im Sozialzentrum 
 

02.09.  
Sprechstelle für kostenlose 
Erstauskünfte 

17 - 19 Uhr im Gemeindeamt Hohenberg 
Rechtsanwalt Dr. Peter Eigenthaler 
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04.09.  
Fahrt mit der Mariazellerbahn 

 

Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 

 

05. - 07.09.  
Europatage 

Div. Veranstaltungen gemeinsam mit  
Hohenberg/Eger und Balaton Keresztur 

 

07.09.  
Bergrettungsfest 

am Marktplatz 
Bergrettung Hohenberg 

 

11.09. - 16.10.  
Wirbelsäulengymnastik 

5 Abende, jeweils am Donnerstag 
Gesunde Gemeinde Hohenberg 

Weitere Informationen siehe Seite 14  
 

12.09.  
Kochkurs „Vegetarisch und Vegan“ 

um 15 Uhr in der Schulküche Hohenberg 
Weitere Informationen siehe Seite 14 

 

17.09. 
Ausflug nach Stain  

Jagdmuseum, Flascherlzug nach Preding 
Tel. 02767/78097 oder 0664/1029928,  

gudrun.greif@aon.at 
Seniorenbund Hohenberg 

 

19.09.  
Ausflug zur Schallaburg 

 
 

„Jubel & Elend - Leben mit dem großen 
Krieg 1914 - 1918 

Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 
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Termine der  
Kreativschule:  

 

05. bis 06.07.2014 - Schnitzkurs, 
26.07.2014 - Aquarell-Porträt,  
23.08.2014 - Öl-Acrylmalen, 
06.09.2014 - Aquarellmalen,  

20.09.2014 - Acryl-Spachteltechnik,  

 
Tel. 0664/4844203,  

Mail: info@kreativschule.at oder  
felix.gravogel@a1.net 
www.gravogel.at oder 
www.kreativschule.at 

 Theaterfahrt zu den Blinden-
markter Herbsttagen 

„Im weißen Rössel“ von Ralph Benatzky 
am Samstag, 11.10.2014 um 13 Uhr  

Anmeldung noch bis spätestens  
20. August 2014 möglich.  

Auskunft bei Gudrun Greif, Tel. 
02767/78097 oder 0664/1029928,  

gudrun.greif@aon.at 
Seniorenbund Hohenberg 

27.09.  
3. Hohenberger Volkshilfe  
Benefizlauf 
ab 13 Uhr am Marktplatz 
 

28.09. 
Blutspenden 

9 bis 12 Uhr im Gh. Eckinger 
Rote Kreuz Hohenberg 
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3. Hohenberger 
Volkshilfe Benefizlauf 

 

Samstag, 27. Sept. 2014 
ab 13 Uhr, Marktplatz 

 

Knirpse – Kinder – Jugendlauf 
Staffellauf und Hauptlauf 
von 200 bis 10000 Meter 

 

Ehrenschutz 

L.Abg. Bgm. Herbert Thumpser Msc und  

Bgm. Heinrich Preus 

Volkshilfe Hohenberg feiert  

9. Grillfest  
 

mit Wunsch- Platzkonzert (Musikverein Hohenberg) 
 

Samstag, 09. August 2014, 15 Uhr 
im Sozialzentrum Hohenberg, 3192 Hohenberg, Markt 7 

 
Grillstation, Salate, hausgemachte Mehlspeisen 
 

Auf Ihren zahlreichen Besuch freut sich der Regionalverein, 
das Team der Volkshilfe Hohenberg und der Musikverein 
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Ortsreinigung 2014 - Danke an ALLE 

 

Wasserrohrbruch im 

Markt 

   

FF HOHENBERG       

EINLADUNG zum traditionellen           

Feuerwehrfest am FESTPLATZ-HINTERBERG 

Samstag, 2. August bis Sonntag 3. August 2013 
 

Samstag, 2. August 2014 ab 18 Uhr Dämmerschoppen mit der Musikkapelle Hohenberg 
     und 2. Treffen der Feuerwehr - Reservisten 
     ab 20 Uhr Seilziehwettbewerb 
     ab 20:30 Uhr Tanz mit „LautStoak“ 
     Schnapsbude mit DJ Discostars 
 
Sonntag, 3. August 2014 10:30 Uhr bis 17 Uhr Frühschoppen mit „Die Pagger Buam“ 
     ab ca. 14 Uhr Quizspiel  
 

Eintritt Freie Spende an beiden Tagen 

Saisoneröffnung im Freibad Hohenberg! Tim, Barbara und 
Bernhard genießen das erfrischende Badewasser. 

Ortsbildpflege 

Wir bitten die Bevölkerung uns bei 

der Ortsbildpflege tatkräftig zu un-

terstützen. Gehsteigpflege, Straßen-

pflege ist nicht nur Aufgabe der öf-

fentlichen Hand! 

Bitte helfen Sie unseren Ort sauber 

und ordentlich zu erhalten. 

Danke! Danke! 

Neue Kletterwand für unsere Jüngsten 

am Spielplatz Hinterberg. 
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VS HOHENBERG 

Schulbeginn 

Schulbeginn ist am 1. September 2014, 7.30 Uhr 
Schulgottesdienst: 1. September 2014, 8.30 Uhr 
Unterrichtsende ist nach dem Gottesdienst für alle röm. kath. Kinder. 
Unterrichtsende für nicht röm. kath. Kinder ist um 8.20 Uhr.   

Ortsreinigung 

Die 4. Klasse der Volksschule Hohenberg ging am 
21.03.2014 Müll sammeln (Spielplatz, Tennisplatz und 
Festplatz). 

Auch wir machten bei der Jahresaktion "Geschichtendrache" mit! 

Wir freuten uns besonders 
über diese Leseaktion des 
Buchclubs, da wir sie gleich 
in unseren SQA - Entwick-
lungsplan für die Schule in-
tegrieren konnten. 
Wir begannen im November 
mit unseren Leseprojekten 
zum Geschichtendrachen. 
 
 
 

Die Kinder stellten ihre Lieb-
lingsgeschichte, ihr Lieb-
lingsbuch ihren Klassenka-
meraden vor und daraus wur-
de  die Lieblingsgeschichte 
der Klasse gewählt.  
Wir nahmen beim Bezirks-
casting "Die fleißigste Lese-
ratte wird gesucht" teil.  

Lehrerinnen und Lesepartner 
lasen regelmäßig Geschichten 
vor.  
Auch unsere Bücherei wurde 
besucht. 
Geschichtendrachenfeste bil-
deten den Abschluss zum Pro-
jekt Geschichtendrachen in 
allen Klassen. 

Laufolympiade 2014 
 

Am 23. 5. 2014 nahm die VS Hohenberg mit 22 Läuferin-
nen an der Laufolympiade in St. Pölten teil. 
Alexander Hofecker konnte sich, wie auch bereits im Vor-
jahr, über den ersten Platz in seiner Altersgruppe freuen. 
Wir gratulieren! 
Wir möchten uns bei den Eltern bedanken, die diese Ver-
anstaltung tatkräftig unterstützt haben. 
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314022 

Obere Hauptstraße 5 

3192 Hohenberg 

Tel.: 02767/8278 

Fax: 8278-4 

HS.Hohenberg@noeschule.at 

 
Interessens– und berufsorientierte Mittelschule 

Schüler aus Balaton Keresztur 
zu Besuch in der NNÖMS Ho-
henberg 
 
Die NNÖMS Hohenberg pflegt seit 
2005 einen Schüleraustausch mit der 
Pflichtschule von Balaton Kersztúr in 
Ungarn. 
Das ist ein Fremdenverkehrs- bzw. Ba-
deort direkt am Plattensee. 
Die Schule hat eine ähnliche Struktur 
wie die unsere, nämlich ca. 100 Schüler 
und Schülerinnen von 6 bis 14 Jahren. 
Die Kinder lernen dort Deutsch als 
Fremdsprache und sind natürlich interes-
siert, ihre Kenntnisse in der deutschen 
Sprache durch Schüleraustausch zu ver-
bessern. 
 
In der Woche von 12. bis  16. Mai 2014 
besuchten uns zum fünften Mal 16 Mäd-
chen aus unserer Partnerschule. Trotz 
schlechten Wetters genossen sie ein ab-
wechslungsreiches Programm, Töpfern, 
Kegeln, Bogenschießen, Lebkuchenver-
zieren gehörten ebenso dazu wie das 
Heimatmuseum in Lilienfeld, ein Be-
such in Mariazell und eine Stadtbesichti-
gung in St. Pölten. Hohenberger Fami-
lien, deren Kinder die NNÖMS besu-
chen, beherbergten je 2 Schülerinnen 
und boten ihnen ein interessantes 
Abendprogramm. 
Am Donnerstagabend feierten Eltern, 
Lehrerinnen und Lehrer und Schülerin-
nen und Schüler in der Schule bei einem 
kleinen Fest in der Schule Abschied. 
Ich möchte mich ganz herzlich bei der 
Gemeinde Hohenberg und beim Eltern-
verein für die großzügige finanzielle 
Unterstützung bedanken. Herzlichen 
Dank auch an den Leiter der Kreativ-
schule Felix Gravogel, der den ungari-
schen Schülern kostenlos die Bearbei-
tung des Werkstoffes Ton nähergebracht 
hat und die entstandenen Kunstwerke 
auch noch gebrannt hat.  
Mein besonderer Dank geht auch an die 

Die ungarischen Gäste beim Rundgang durch Hohenberg 

Felix Gravogel zeigt den Schülerinnen, wie man aus Ton 
einen Kopf formt 

Familien Gravogel, Maier, Küster, Feichtinger, 
Zuser, Weirer, Steinmetz und Wegerer, die je 2 
Schülerinnen aufgenommen haben. Auch bei 
meinen Kolleginnen und Kollegen möchte ich 
mich für ihr besonderes Engagement herzlich 
bedanken. 
Gemeinsam haben wir es geschafft,  den  Gäs-
ten aus unserer Partnergemeinde eine unver-
gessliche Woche zu bieten.  
 
Theresia Platzer 
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Erzählkünstler Folke Tegetthoff in der NNÖMS Hohenberg 
Am 28. April gastierte der weltweit anerkannte Märchendichter und Erzähler in der Neuen Mit-
telschule. 
Folke Tegetthoff beschäftigt sich seit 2005 intensiv mit dem Thema „Wahrnehmung und Zuhö-
ren“. Aus dieser Arbeit entstand das Projekt „Schule des Zuhörens“. 
Als eine von 45 Schulen Niederösterreichs wurde die NNÖMS Hohenberg im Zuge seiner NÖ-
Tour ausgewählt. In 90 Minuten schaffte es Tegetthoff in seiner unnachahmlichen Art, die 
Schüler und Lehrer für das Hören zu sensibilisieren und zu begeistern. Auf einfache und klare 
Weise verknüpfte er Theorie und Praxis und ließ die Zuhörer ahnen, welch wunderbare Welt die 
Welt des Zuhörens sein kann. Die Schülerinnen und Schüler lauschten gebannt den Geschichten 
und zeigten sich von der Erzählkunst Tegetthoffs sehr beeindruckt. 

Bleib im Ort 

Als Leiterin der NNÖMS Hohen-

berg möchte ich Werbung für un-

sere Schule machen. 

Sinkende Schülerzahlen und der 

Trend zum Gymnasium bereiten 

Probleme. In der 5. Schulstufe gibt 

es  heuer nur 5 Kinder, dieser Jahr-

gang war geburtenschwach (es 

waren 8 Kinder in der VS). Für das 

Schuljahr 2014/15 haben sich lei-

der auch nur 6 Schülerinnen und 

Schüler angemeldet. Fast zwei 

Drittel der Kinder, also 10, werden 

voraussichtlich das Gymnasium in 

Lilienfeld besuchen. 

Daher wird in der NNÖMS im 

Schuljahr 2014/15 schulstufen-

übergreifend die 1. und 2. Klasse 

und die 3. und 4. Klasse gemein-

sam unterrichtet werden.  

Die schulstufenübergreifende Füh-

rung kommt bei den Eltern nicht 

sehr gut an, daher habe ich Überle-

gungen in Richtung gemeinsame 

NMS für St. Aegyd und Hohen-

berg  angestellt (in St.Aegyd sin-

ken die Schülerzahlen in den 

nächsten Jahren ebenfalls) und 

auch Gespräche mit dem BSR, 

LSR, den Herrn Bürgermeistern 

beider Gemeinden geführt. Ich 

habe auch die Eltern der Schüler 

der 4. VS Klasse zu einem Ge-

spräch eingeladen, leider sind nur 

sehr wenige Eltern meiner Einla-

dung gefolgt. 

Für das nächste Schuljahr konnte 

das oben genannte Ergebnis erzielt 

werden, die 1. und 2. Klasse wird 

schulstufenübergreifend im Ho-

henberg geführt werden.  

Wenn man die Entwicklung der 

Schülerzahlen anschaut, wird die 

Zusammenlegung  der beiden neu-

en Mittelschulen  Hohenberg und 

St. Aegyd aber ein Thema bleiben, 

um wenigstens eine NMS in unse-

rem „Graben“  erhalten zu können. 

Verstärkte Werbung für die 

NNÖMS soll Eltern und Kinder 

überzeugen, hier in der eigenen 

Gemeinde die Schule zu besuchen, 

frei nach dem Motto „Kauf im Ort, 

fahr nicht fort“, was sich auch die 

Gewerbetreibenden wünschen. 

Ich traue mich zu garantieren, dass 

Schülerinnen und Schüler, die die 

NMS besuchen, gleich gute Chan-

cen haben, höhere Schulen und 

Studien erfolgreich abzuschlie-

ßen, wie jene, die das Gymnasium 

besuchen, was mit vielen Beispie-

len belegbar ist. 

Warum also nicht im Ort bleiben, 

und mit weniger Leistungsdruck 

(der oft zu psychischen Proble-

men führt) und mehr Freizeit  

noch ein paar Jahre länger „Kind“ 

sein können. 

Auch die schulstufenübergreifen-

de Form hat ihre Vorteile: Selb-

ständigkeit und eigenständiges 

Denken werden gefördert, in den 

Fächern Deutsch, Mathematik 

und Englisch kann in Kleingrup-

pen gelernt werden (ca. 6 bis 10 

Kinder). 

Vielleicht regen meine Zeilen ein 

bisschen zum Nachdenken an. Ich 

stehe gerne und jederzeit für Ge-

spräche und Informationen zur 

Verfügung und falls noch jemand 

überlegt, im Herbst doch die 

NNÖMS zu besuchen, kann man 

sich noch bis zum 1. September 

anmelden. 

Theresia Platzer 
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Das Rote Kreuz zu Besuch im Kindergarten 
 

Am Mittwoch den 09.04.2014 war das Rote Kreuz Traisental mit einem Rettungswagen 
zu Besuch im Hohenberger Kindergarten. Die Kinder waren sichtlich begeistert davon 
was so alles in einem Rettungswagen (RTW) mitgeführt wird. 
 

„Den Kleinsten die Angst vor möglichen Einsätzen nehmen!“ Unter diesem Motto stattete die 
Mannschaft des Rettungswagens vom Roten Kreuz Traisental den Kindern und Betreuern des 
Kindergartens in Hohenberg einen Besuch ab. Der sehr interessierte Nachwuchs folgte auf-
merksam den Ausführungen des RTW-Teams unter der Leitung von Linda Spurny und den 
Rettungssanitätern. 
 

Die Kids lernten während der Vorführung spiele-
risch einfache Maßnahmen der Ersten Hilfe und 
konnten unter Aufsicht sogar selbst mit einigen 
sanitätstechnischen Ausrüstungsgegenständen 
hantieren. 
 

Sollten sich Ihre Kinder für die Rotkreuz-Jugend 
interessieren, so steht Ihnen Linda Spurny gerne 
unter 0650/283 60 71 oder unter heidelin-
de.spurny@n.roteskreuz.at für weitere Fragen zur 
Verfügung. 
 

RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Patrick Bauer 

Österreichisches Rotes Kreuz,  
Rotes Kreuz Traisental 

M: +43/664/88 53 78 59 
E: patrick.bauer@n.roteskreuz.at 

W: www.roteskreuz.at 
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Ärzte-Bereitschaftsdienst an Sonn– und Feiertagen 

Der Wochenenddienst (Sonntagsdienst) beginnt jeweils am Samstag, 7 Uhr, und endet am darauffol-
genden Montag um 7 Uhr Früh. Der Feiertagsdienst beginnt um 20 Uhr des Vortages und endet am 
Tag nach dem Feiertag um 7 Uhr Früh.  

Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen! 

Juli 2014: 
05.07. - 06.07.   Dr. Alexander Kober 
12.07. - 13.07. Dr. Ute Obersheimer 
19.07. - 20.07.  Dr. Alexander Kober 
26.07. - 27.07.  Dr. Alexander Kober 

September 2014: 
06.09. - 07.09. Dr. Alexander Kober 
13.09. - 14.09.   noch nicht bekannt 
20.09. - 21.09.   Dr. Ute Obersheimer 
27.09. - 28.09.  Dr. Alexander Kober 

Urlaubsvorschau: 

Dr. Ute Obersheimer: 
30.06. bis 10.07.2014 
17. und 18.07.2014 

 
 

August 2014: 
02.08. - 03.08.  Dr. Alexander Kober 
09.08. - 10.08.  Dr. Ute Obersheimer 
15.08. - 17.08.  Dr. Alexander Kober 
23.08. - 24.08.  noch nicht bekannt 
30.08. - 31.08.  Dr. Ute Obersheimer 

ÄRZTENOTRUF: zwischen 20 Uhr und 7 Uhr Früh: Tel. 141,  

RETTUNGSNOTRUF: Tel. 144 

Telefonnummern:  
 

Dr. Ute Obersheimer: Tel. 02768/2411 
Univ. Doz. Dr. Alexander Kober:  

Tel. 02768/200-53 
Apotheke: Tel. 02767/8317, Fax 02767/7273-400 
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HUMANA Hochsaison in der Kleidersammlung 
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Kleidermenge Hohenberg 2013 

in Tonnen

Lärmbelästigung 

Wie jedes Jahr ersuchen wir 
Lärmbelästigungen, vor al-
lem das  

Rasenmähen und das 
Arbeiten mit elektri-
schen und anderen 
Lärm erzeugenden Ge-
räten in der 
Mittagspause 
von 12 Uhr 
bis 14 Uhr, 
an Samstagen 
ab 17 Uhr 
und an Sonn– und Fei-
ertagen ganztätig zu 
vermeiden.  

Bitte nehmen Sie auf die 
Nachbarn Rücksicht, ein gu-
tes Nachbarschaftsverhältnis 
ist Ihnen sicher! 

Wir bedanken uns an dieser Stelle sehr herz-
lich für die gute Zusammenarbeit in den ers-
ten drei Monaten dieses Jahres. Aufgrund 
des milden Winters konnte man unsere Klei-
dercontainer nahezu „unbeschwert“ benut-
zen, was sich auch positiv auf die Sammel-
mengen niederschlug. 
 
Jetzt ist der Frühling wieder ins Land gezo-
gen, und wieder einmal boomt die Kleider-
sammlung.  
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Kleider-
spenden in geschlossenen Säcken ver-
packt, sauber und nicht zerrissen sind. 
Schuhe bitte paarweise bündeln! 
 
Die Kleiderspenden, die wir auch in Ihrer 
Gemeinde sammeln, bilden für uns nicht nur 
die Grundlage unserer karitativen Tätigkeit, 
sondern auch einen wertvollen Beitrag zum 
Schutz der heimischen Umwelt. Wir freuen 
uns auf eine erfolgreiche Umsetzung mit 
Ihrer Unterstützung.  

Was sammelt HUMANA: 
 

· Damen-, Herren- und Kinderbeklei-
 dung für jede Jahreszeit 
·  Schuhe, Taschen, Accessoirs 
·  Pelze und Lederbekleidung 
·  Haushaltstextilien, Bettwäsche, Tisch-
 wäsche, Vorhänge, Gardinen.. 

2014 werden Projekte in Angola, Mosambik, 
Indien und Südafrika unterstützt.  

HUMANA People to People - Verein für Entwicklungszusammenarbeit 
www.humana.at 

Sträucher auf öffentlichem Grund 

Laut StvO müssen Anrainer 
Gehsteige, Wege und Stra-
ßen von Ästen und Sträu-
chern freihalten.  

Das bedeutet, dass sowohl 
der Luftraum oberhalb der 
Straße bis mindestens 4,5 
Meter, als auch der Geh-
steig in seiner ganzen Breite 
bis mindestens 2,20 Meter 
Höhe, frei sein muss. Es 
muss dafür gesorgt werden, 
dass Passanten den Gehsteig 
benutzen können, ohne dass 
diese um ihre Sicherheit 
fürchten müssen. Dabei gibt 

es immer wieder Menschen, 
wie Fußgänger mit Kinderwä-
gen und Rollstuhlfahrer, die 
auf die gesamte Breite des 
Gehsteiges angewiesen sind. 
Werden diese behindert und 
genötigt, auf die Straße aus-
zuweichen, kann sich so 
manch wirklich gefährliche 
Situation ergeben. Und das 
völlig unnötig. Die Vernach-
lässigung oder Unterlas-
sung dieser Pflicht stellt eine 
Verwaltungsübertretung dar, 
ist strafbar und kann bis zu 

726 Euro kosten. 
Baureste im Regenkanal! 

Bei der Kanalreinigung am 12. Juni 2014 wurde festgestellt, dass 

Betonreste und Baustoffreste in den Regenkanal eingebracht wurden. 

Wir ersuchen die Bauherren dies zukünftig zu unterlassen!!! 
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Lieber gleich 
mit Kinderpass. 

 

Damit Sie Ihre Kinder nicht in den Kof-
fer packen müssen. 
Wenn Sie auf Urlaub ins Ausland fahren, 
denken Sie daran: 
Ein eigener Kinderpass ist Pflicht.  
Das Prinzip „Eine Person – Ein Pass“ wur-
de von der EU zur Sicherheit unserer Kin-
der eingeführt. Wenn Sie den Pass für Ihre 
Kinder beantragen, ist das eine gute Gele-
genheit, auch Ihren bisherigen Pass gleich 
gegen einen der modernsten Reisepässe 
der Welt zu tauschen: 
 

Damit alles sicher passt – 
www.passkontrolle.at 

 
Zukunft, die bewegt. 
Mit dem modernsten Reisepass der Welt. 
Eine Initiative von Außenministerium 
und Innenministerium. 

BIOMÜLL-

ENTSORGUNG 

Ab 01.01.2015 besteht die Möglichkeit eine Bio-
tonne von der Firma Kerschner anzumieten.  
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Gemein-
deamt Hohenberg, Tel. 02767/8202-10 bis Ende 
August 2014. 
 
Die Entsorgung erfolgt mit einer 240-Liter Tonne, 
alle 14 Tage inkl. Behälterreinigung in der Zeit 
vom 15. April bis 15. Oktober: 
 
Preis pro Entleerung  Euro 8,50 
Behältermiete pro Monat Euro 2,50 
Die Preise verstehen sich exkl. der gesetzlichen 
Mwst.  
 

Welche Abfälle können Sie in der  
Biotonne entsorgen: 

 
Organischer Abfall - BIO 
Obst– und Gemüseabfälle 

Speisereste 
Verdorbene Lebensmittel 

Tee– und Kaffeesatz 
Schnittblumen 

Topfpflanzen (ohne Topf) 
Kleintiermist, Haare, Federn 

Gartenabfälle wie Laub und Reisig 
Eierschalen, Knochen etc. 

 
Organische Abfälle werden zu hochwertigem 
Kompost verarbeiten, der als Bodenverbesserer 
für Landwirtschaft und Garten dient! 
 

Frühjahrsputz 

Ein neuer Besen kehrt gut. So kann man es bezeichnen 

wenn Hannes Praschl die Straßen vom Winterdreck 

befreite. Viele Hohenbergerinnen und Hohenberger 

lobten die saubere Arbeit von Hannes Praschl. Die Fir-

ma Praschl ist in mehreren Gemeinden tätig und der 

Kehrwagen kann nicht überall zur gleichen Zeit sein.  

Die Vorgabe der Gemeinde, bis Palmsonntag fertig zu 

sein, wurde erfüllt. 

Danke an Hannes Praschl für seine ausgezeichnete 

Arbeit und wir hoffen, es bleibt so. 



 

15 

GEMEINDENACHRICHTEN 
HOHENBERG 

Schwimmkurs für  
Kinder ab  
6 Jahren 

 

W a n n : 
7. bis 11. Juli 2014 von 10 bis 
12 Uhr 

Wo:  
Freibad Hohenberg (bei 
Schlechtwetter im Hallenbad 
Schloss Freiland) 
 

Kurskosten:  
€ 60,- für Mitglieder   
€ 85,- für Nichtmitglieder 
 

A u s k u n f t : 
Julia Schrittwieser, Telefon 
0676/9434207, 
julia.schrittwieser@gmx.at 
 

Anmeldeschluss:  
30. Juni 2014 

Frauenlauftreff 
 

Der Frauenlauftreff am Don-
nerstag (19:15 Uhr) findet bis 
zum 25. September 2014 
statt (Vorbereitung für den 
Benefizlauf in Hohenberg), 
Einstieg jederzeit möglich, 
kostenlos und unverbindlich.  

 

Familienwandertag 
 

am 5. Oktober 2014. Details 
folgen noch!  

Lauftreff der  

 

 
 

Jeden Mittwoch um 18 Uhr 

Treffpunkt: Hammerpark 

Dauer ca. 1 Stunde 

Für Anfänger und Fortge-
schrittene.  

Auskunft:  Heinrich Gruber,  
Telefon 0676/3456382 
laufen@gruhe.at 

Schwimmkurse für  
Babys bis zum  
Erwachsenen 

 

Jetzt neu im Schloss Freiland, 
ab September 2014. 
 
Anmeldung und Information 
unter: 
B K S - B a b y - K i n d e r -
Schwimmverein, Fallmann 
Elisabeth Tel. 0664/2118081 
oder 0664/2023193  
www.baby-kinder-
schwimmverein.at 

Wirbelsäulen-
gymnastik 

 

Wann: 5 Abende, von 19 
Uhr bis 20 Uhr, jeweils 
Donnerstag am 11., 18., und 
25. September 2014, 9. und 
16. Oktober 2014  
 
Wo: im Turnsaal der Schule 
Hohenberg 
 
Kosten für 5 Abende: 40,- 
Euro  
 
Anmeldung: Gemeindeamt 
Hohenberg, Claudia Berch 
Tel. 02767/8202-10. 

Hilfe wir haben einen  
Vegetarier in der Familie 

KOCHKURS 
Vegetarische und vegane  

Köstlichkeiten rasch  zubereitet 

Wann: 12. Sept. 2014  
  von 15 bis 19 Uhr 
Wo:  Schulküche  
Kosten: 12,- Euro   (inkl. 
  Rezepte) zuzüg- 
  lich der Kosten für 
  die Zutaten 
 

Termin wurde aufgrund des 
Hochwassers auf den Herbst 
verschoben.  
 

Anmeldung:  
unter Tel. 0664/2764113 
(spätestens 1 Woche vor dem Ter-
min). Der Kurs findet ab 6 Per-
sonen statt. Die Anmeldung 
ist verbindlich! 
 

Kursleiterin: Anita Günther 
Seit 2010 Vegetarierin 
Erlernter Beruf: Köchin 
Derzeit tätig als Verkäuferin 
und selbstständig als Energeti-
kerin und Klangmasseurin. 
Näheres unter: http://
klangmassage.guenther-
austria.com 
 

 

Bodystyling 

Ab 1. Oktober 2014 jeden 
Mittwoch im Kindergarten 
Hohenberg von 18 Uhr bis 19 
Uhr. 
10 Abende: 20,- Euro 
Anmeldung bei Petra 
Brandl, Tel. 0664/2109907. 

Yoga 

Voraussichtlich ab Oktober  
2014 im Kindergarten Ho-
henberg. 
Anmeldung und Auskünfte 
bei Edith Gruber, Tel. 
02767/7598. 
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Mittwoch, 
06. August 

 
 Spiele rund um 
die Kirche mit  
Kirchenführung 

14 Uhr  
im Pfarrheim 

 
Pfarre 

HOHENBERGER  FERIENSPIEL 2014 

Mittwoch, 
02.Juli  

 
Kreativ  

Nachmittag 
14 Uhr  
in der 

Kreativschule 
 

Kulturbassena 

Mittwoch 
09. Juli 

 
Olympiade der Tiere 

14 Uhr 
im Schulhof 

(bei Schlechtwetter im 
Turnsaal) 

 
Sportunion 

Seniorenbund 

Mittwoch, 
23. Juli 

 
Sparkasse-lustig, 

bunt bemalen 
14 Uhr  

in der Schule 
 

Wegen Material- 
bestellung bitte 
um Anmeldung 

im  
Gemeindeamt,  
Tel. 02767/8202 

 
Marktgemeinde 
Bastel Gramm 

Samstag, 
02. August 

 
Badfest 
14 Uhr  

im Freibad 
 

Kinderfreunde 
SPÖ Hohenberg 

Mittwoch, 
27. August 

 
Endspiel und 
Siegerehrung 

14 Uhr  
im Feuerwehrhaus 

 
Feuerwehr,  

Rotes Kreuz,  
Polizei 
ÖVP 

Samstag 
09. August  

(bei Schlechtwetter 
Samstag, 16. August) 

 
Showflüge, 

Schnupperflüge 
und Computer-

simulation 
14 Uhr  

beim Flugplatz  
 

MSC Hohenberg 

Samstag, 
23. August 

 
Klettern 
14 Uhr  

bei der Kletter-
wand (Markt 19) 

 
Bergrettung  

Mittwoch, 
20. August 

 
Bodenworkshop 

„Leben in der Un-
terwelt“ 
14 Uhr 

Pfarrheim 
Bodenprobe von 

zu Hause mitneh-
men  

(siehe Anleitung*) 
 

Naturfreunde  
Hohenberg 

 
* Von einem Acker, 
aus dem Garten, einer 
Wiese oder aus dem 
Wald nimm (z.B. mit 
einer Setzschaufel o-
der einem Löffel) Ca. 
1/4 l Erde. 
Auf der Wiese oder bei 
dichten Bewuchs: 
Pflanzen samt Wurzel 
ausstechen und die 
Erde in ein Gefäß klop-
fen. Du kannst die Er-
de auch von einem 
Maulwurfshaufen neh-
men! Auf Zeitungspa-
pier flach verteilen. 
Ca. 1 Woche an einem 
trocken Ort (z.B. Fens-
terbrett) trocknen las-
sen und anschließend 
in ein Säckchen oder 
Schraubglas füllen. Du 
kannst auch mehrere 
Proben von verschiede-
nen Standorten mit-
nehmen.  
Beschrifte bitte die 
Proben mit: deinem 
Namen, Ort der Pro-
benahme, welche Nut-
zung (Wiese, Wald, 
Acker, Gemüsegar-
ten,.. ) 
Wichtig:  
Die Proben nicht zer-
reiben oder drücken! 

Mittwoch, 
16. Juli 

 
Der Ruf des Waldes 

14 Uhr  
bei der Hubertus-

kapelle 
(bei Schlechtwetter im 

Turnsaal) 
 

Jägerschaft 

Mittwoch, 
30. Juli 

 
Spiele mit dem 

Ball 
14 Uhr  

am Sportplatz 
 

Sportverein 

Mittwoch, 
13. August 

 
Minigolfturnier 

mit Siegerehrung 
14 Uhr  

am Minigolfplatz 
 

Minigolfsport- 
verein 

Spielpässe gibt es bei den einzelnen Veranstaltungen oder im Gemeindeamt Hohenberg.  
Stempel werden nur bei aktiver Teilnahme am Ferienspiel vergeben!  

Herzlichen Danke bei allen Veranstaltern, Vereinen und freiwilligen Helfern. 


